DJK Basketballteams im Soll

(jb) Herren nach Sieg und Niederlage auf gutem Weg zur Aufstiegsrunde – U20 verliert knapp gegen Zwiesel – U16 besiegt Passau

Erstmals in der Geschichte der Kreisliga Nordost ist diese in der heurigen Saison im Herrenbereich zweigeteilt. Nach der Vorrunde (Einfachrunde) qualifizieren sich die ersten drei pro Gruppe für die dann eingleisige Aufstiegsrunde in die Bezirksklasse. Die DJKler wurden in der Gruppe B zusammen mit Landshut II, Zwiesel, Sonnen, Pfarrkirchen und Dingolfing II gelost. Nach der Auftaktniederlage gegen Zwiesel war das zweite Saisonspiel vor zwei Wochen gegen Landshut II schon vorentscheidend. Die Straubinger meisterten diese Hürde jedoch mit Bravour und konnten zu Hause einen knappen 72:61-Erfolg verbuchen. Letztes Wochenende nun mussten die DJKler in Hauzenberg, bei der DJK Sonnen antreten. Nach großem Kampf wurde dieses Spiel leider mit 73:79 knapp verloren.
Es spielten (Spiele/Punkte/Dreier): Julian Bogner (2/15/0); Martin Borowiak (2/42/3); Thomas Gruber (2/9/0); Moritz Kause (2/14/1); Paul Schwarz (2/47/3); Florian Urban (2/8/0); Johannes Ziegler (2/0/0); Andreas Hamann (1/2/0) und Daniel Fauser (1/8/0).
Bei der U20 haben sich im Kreis NO zwei Teams als Topfavoriten für den Meistertitel heraus kristallisiert: Die DJK Straubing und die SSG Zwiesel. Für die DJKler stand das Spiel unter keinem guten Stern, denn mit Daniel Fauser musste einer der Leistungsträger leider absagen. Das restliche Team  kämpfte jedoch verbissen um jeden Punkt und musste lange Zeit einem Rückstand hinterher laufen. Vier Minuten vor Ende der Partie keimte noch einmal Hoffnung auf, als Lukas Haimerl mit einem Dreier zum 66:66 ausglich, doch dann war der gegnerische Korb wie vernagelt. Im Gegenzug machten den Straubingern vier Fouls in Folge den Garaus und das Spiel wurde mit 66:72 verloren.  Beim Rückspiel in Zwiesel (hoffentlich mit Daniel Fauser) gilt es nun den 6-Punke-Rückstand zu egalisieren und den erhofften Meistertitel nach Straubing zu holen.
Es spielten (Punkte/Dreier): Andreas Fauser (22), Lukas Haimerl (29/3); Andreas Hamann (2); Dominik Schönberger (2); Johannes Weigel (3); Alex Widmann (8) sowie Lukas Eiglmeier und Daniel Schönberger.

Bei der U16 haben sich im Kreis NO ebenfalls zwei Teams als Topfavoriten um den Meistertitel heraus kristallisiert: Die DJK Straubing und der TV Passau. Während die Straubinger komplett antreten konnten, mussten die Passauer auf ihren Topscorer verzichten. Die DJKler gewannen ihr Heimspiel mit 83:60, müssen im Rückspiel in Passau aber aufpassen, dass die TVler in Komplettformation  den Rückstand nicht ausgleichen und den Straubingern den möglichen Meistertitel noch vor der Nase weg schnappen können.

Es spielten (Punkte/Dreier): Johannes Weigel (28); Phillip Pervan (3); Dominik Schönberger (18); Maximilian Rieder (10); Daniel Schönberger (20/1); Lukas Eiglmeier und Viktor Hamann (je 2) sowie Lisa-Maria Fuchs.

